
Fragebogen
AK Keine Gewalt gegen Kinder



Wie lange gibt es Ihr Netzwerk 
schon? 
Seit 1990

Was war der Gründungsanlass?
Anlass war eine Zusammenarbeit mit den Kinderärzten vor Ort. 

Zu Beginn der Kooperation waren nur Beratungsstellen und Kin-

derärzte in dem Netzwerk. 

Was waren/sind Ihre Kriterien für 
die Aufnahme in das Netzwerk?
Die Berufliche Qualifikation und das Interesse, im Bereich des 

Kinderschutzes zu arbeiten.

Wer ist momentan Mitglied? 

• Polizei

• Amtsgericht

• Familiengericht

• Staatsanwaltschaft

• Jugendämter

• Beratungsstellen

• Kinderklinik/Kinderschutzambulanz

• niedergelassene Kinderärzte

• Staatliches Schulamt

• Frauenhaus

• Frühförderung

• Kinderpsychosomatische Klinik

• Sozialpädiatrisches Zentrum

Gründung/
Mitgliedschaft
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Womit beschäftigt sich das  
Netzwerk? 
Verbesserung der Kooperation, Verständnis für die Arbeitsauf-

träge und Rahmenbedingungen der anderen Institutionen, Fall-

besprechungen, gemeinsame Fortbildungen, Optimierung der 

Abläufe im Kinderschutz, fachlicher Austausch und fachliche Dis-

kussionen.

Welche Aktionen haben Sie bisher 
umgesetzt?
Gemeinsame Fortbildungsveranstaltungen und Vorträge,  

Organisation von öffentlichen Fachtagungen.

Was war ein (persönliches)  
Highlight?
Vortrag von Ruud Bullens zur Täterarbeit

Gemeinsame Veranstaltungen von Justiz und Beratungsstelle 

Wildwasser

Was ist ein nächstes Vorhaben?
Interne gemeinsame Fortbildungsveranstaltung, ev. zum 

Thema Häusliche Gewalt oder zum Thema Begutachtung.

Wie ist das Verhältnis von haupt- 
und ehrenamtlichem Engagement 
im Netzwerk? 
Es sind ausschließlich hauptamtliche Vertreter*innen im 

Netzwerk.

Handlungsfeld



Wie haben Sie die Mitwirkenden 
überzeugt, dabei zu sein? 
Zu Beginn war es sehr schwierig, die Vertreter*innen der Jus-

tiz für den AK zu gewinnen.

Wie motivieren Sie sich  
(und andere)? 
Durch regelmäßig Teilnahmen, durch gute Vorbereitung, 

durch interessante Diskussionen und Themen.

Wie kommunizieren sie  
untereinander? 
Über Mail, in Einzelfällen auch telefonisch.

Wie oft trifft sich das Netzwerk? 
5 x im Jahr

Wie machen Sie Presse und  
Öffentlichkeitsarbeit? 
Nur in Zusammenhang mit öffentlichen Veranstaltungen. Frü-

her gab es Flyer für die Fachöffentlichkeit.

Wie gut ist das Netzwerk (z.B.  
mit anderen Strukturen, anderen 
Regionen) vernetzt? Welche  
belastbaren Kontakte bestehen?
Das Netzwerk ist in sich sehr belastbar. Die Netzwerkstrukturen 

der einzelnen Beteiligten sind für den AK hilfreich.

arbeit
Überzeugungs-
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Was sind die 5 größten  
Herausforderungen?

• Zeitliche Belastung der Teilnehmenden

• Konflikte durch unterschiedliche Aufträge und Sicht-

weisen der Teilnehmenden bezogen auf die konkrete 

Fallarbeit zu lösen

Welche Unterstützung wünschen 
Sie sich vor Ort, aber auch darüber 
hinaus? 
So etwas Banales wie ein größerer Raum wäre sehr angenehm.

Wie finanzieren Sie Ihre Arbeit? 
Das Netzwerk hat keine eigenen finanziellen Mittel, die Teil-

nehmenden kommen im Rahmen ihrer anderen hauptamtli-

chen Tätigkeiten. 

Was sind Ihre 5 wichtigsten Tipps 
für alle, die auch ein Netzwerk  
aufbauen möchten?

• Langer Atem

• Ein konkretes Anliegen formulieren

• Alle Beteiligten müssen einen Gewinn daraus ziehen 

können

• Eine Geschäftsordnung festlegen

• Ein Protokoll führen

forderungen
Heraus-
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Wie viele Einwohner gibt es im 
Einzugskreis Ihres Netzwerks?
300.000

Wie heißt Ihr Netzwerk?
AK Keine Gewalt gegen Kinder

Wie kann Ihr Netzwerk kontaktiert 
werden (Telefonnummer,  
Mailadresse, Anschrift)?

Wildwasser Gießen e.V. 

Liebigstraße 13, 35390 Gießen 

info@wildwasser-giessen.de

Basics


